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Mitmach-Aktion:  

Unsere Idee für ein gutes Miteinander – keine Chance für Mobbing 
und Cyber-Mobbing! 

1. Das sind wir: 

Name und Ort der Schule:  Gymnasium Bürgerwiese, Parkstraße 4, 01279 Dresden 

Klasse: 6/2 (Klassenlehrkräfte: C. Hofmann, P. Pflugbeil) 

 

2. Dieses Problem wollen wir angehen (Maximal 500 Zeichen) 

In unserer Klasse kann es wie überall passieren, dass sich jemand ausgeschlossen fühlt, ge-

hänselt wird oder im Klassenchat unfair behandelt wird. Manche trauen sich vielleicht nicht, 

das anzusprechen. Wir wollen verhindern, dass Mobbing oder Cyber-Mobbing bei uns über-

haupt entstehen und wollen, dass sich alle in unserer Klasse sicher fühlen. 

 

3. Das ist unsere Idee / unsere Aktion dazu (Maximal 500 Zeichen) 

Wie lässt sich eure Idee treffend zusammenfassen? 

Wir gründen einen Anti-Mobbing-Club: 4 bis 5 Kinder aus unserer Klasse sind feste Ansprech-

partner bei Problemen, achten auf die Einhaltung unserer Klassenregeln (auch im Grup-

penchat) und sorgen so für ein gutes Miteinander. 

 

4. So setzen wir unsere Idee / unsere Aktion um. Oder: diese Aktion besteht 

bereits (Maximal 1.500 Zeichen) 

Beschreibt eure Idee / Aktion. Wer setzt die Idee / Aktion um? Wer ist alles beteiligt? Han-

delt es sich um etwas Einmaliges oder etwas, das mehrfach durchgeführt wird? Kostet die 

Idee / Aktion etwas? 

Wir gründen einen Anti-Mobbing-Club aus 4 bis 5 Kindern unserer Klasse 6/2. Sie werden 

von der Klasse gewählt und sind feste Ansprechpartner bei Problemen, wenn sich jemand 

nicht wohlfühlt oder Mobbing bzw. Cyber-Mobbing erlebt. Für unseren Gruppenchat gibt es 

besondere Regeln, auf deren Einhaltung der Club besonders achtet. 

 

Wer sich nicht traut, ein Problem offen anzusprechen, kann es anonym in einen Mobbing-

Briefkasten einwerfen. Der Club sichtet die Einwürfe regelmäßig und bringt die Themen in 

unseren Klassenrat ein, wo wir gemeinsam nach Lösungen suchen. Lässt sich ein Problem im 

Klassenrat nicht lösen oder taucht es immer wieder auf, meldet der Club es an unsere Klas-

senleitung. 
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Der Anti-Mobbing-Club ist keine einmalige Aktion, sondern soll dauerhaft in unserer Klasse 

arbeiten. Nach den Herbstferien planen wir die konkrete Ausgestaltung, zum Beispiel die 

Wahl der Mitglieder und feste Termine im Klassenrat. Kosten entstehen höchstens für das 

Material des Briefkastens, obwohl wir hierfür auch unseren bereits vorhandenen Briefkasten 

nutzen könnten. Wenn der Club gut funktioniert, möchten wir die Idee an andere Klassen 

weitergeben, damit dort ebenfalls Anti-Mobbing-Clubs entstehen können. 

 

5. Hier ist Platz für weiteren Text, Fotos, Abbildungen oder Links  

Wir haben einen ersten Entwurf für ein Logo und die Gestaltung des Briefkastens entworfen. 

Die Entwürfe sind auf folgenden Seiten angehängt. 

 








